
„Der Optimismus ist in die internationale 
Dental-Familie zurückgekehrt“, freut sich 
Mark Stephen Pace, Vorstandsvorsitzender 
des Verbandes der Deutschen Dental- 
Industrie e.V. (VDDI). „Wir führten intensive 
Gespräche mit interessierten Besuchern, 

und die meisten von ihnen kamen, um an-
schließend Investitionsentscheidungen 
zu treffen. Viele der Entscheider haben be-
wusst ihre Abschlüsse auf der Messe ge-
tätigt. Wir können das Signal nach außen 
geben: Die deutsche Dentalindustrie geht 

voran. Wir bieten Lösungen in einer 
schwierigen Zeit. Die Aussteller, mit denen 
ich gesprochen habe, waren durchweg 
zufrieden, auf der IDS zu sein. Und ich bin 
überzeugt: Sie werden von Marktumwäl-
zungen im Gefolge der IDS profitieren! So 

IMPULSE FÜR DIE DENTALBRANCHE:  

23.000 BESUCHER AUS 114 LÄNDERN  

ZUR IDS 2021

Die IDS 2021, die am Samstag, 25. September 2021, nach vier Messetagen zu Ende ging, hat die von der globalen 
Dentalbranche erhofften Impulse in der Post-Corona-Zeit gesetzt. Der Drive in Forschung und Entwicklung mani-
festierte sich auf der Internationalen Dental-Schau in einem umfassenden Überblick über den Stand der Technik in 
der Zahnheilkunde. 

V.l.: Prof. Christoph Benz, Mark Stephen Pace, Gerald Böse, OB Henriette Reker, Dr. Markus Heibach, Dr. Gerhard Seeberger, Oliver Frese, Lutz Müller. 

Eröffnung der IDS mit Ribbon-Cutting. (Foto: Koelnmesse)
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funktioniert es doch in der Wirtschaft: Wer  
in den Messehallen präsent war, ist sicher-
lich im Vorfeld ein unternehmerisches Ri-
siko eingegangen, doch umso schöner ist 
es, am Ende den verdienten Erfolg für sich 
zu verbuchen und Marktanteile zu gewin-
nen.“

Auch für Oliver Frese, Geschäftsführer 
der Koelnmesse, hat die IDS 2021 die Auf-
bruchstimmung in der Branche klar ver-
deutlicht: „Alle Aussteller und Besucher 
haben sich sichtlich gefreut, wieder Kon-
takte direkt vor Ort zu pflegen, Produkte 
live zu erleben und am Ende des Messe-
tages auf den zahlreichen Networking- 
Veranstaltungen die persönliche Begeg-
nung zu vertiefen. Deswegen spielt die 

IDS 2021 eine ganz herausragende Rolle 
für den Restart der Branche, und natür-
lich auch für den Restart der Messeindus-
trie insgesamt. Darüber hinaus ist die IDS 
2021 die erste IDS, die hybrid stattfand. 
Das heißt, es gab auf der einen Seite die 
physische Begegnungsstätte, hier in Köln 
in den Messehallen, und ergänzend dazu 
die digitale Plattform IDSconnect mit zu-
sätzlichen Möglichkeiten für Präsentatio-
nen und Networking, die sehr gut ange-
nommen wurde.“

Die IDS hat erneut gezeigt, dass sie die 
Weltleitmesse der internationalen Dental-
industrie ist: Zur IDS 2021 kamen über 
23.000 Fachbesucher aus 114 Ländern, 
um sich über das Angebot von 830 aus-

stellenden Unternehmen aus 59 Ländern 
zu informieren. Gerade vor dem Hinter-
grund eingeschränkter Reisemöglichkei-
ten in vielen Regionen der Welt über-
zeugte die IDS erneut durch ihre starke 
internationale Anziehungskraft. 72 Pro-
zent der Aussteller kamen aus dem Ausland, 
ebenso wie 57 Prozent der Besucher –  
von Europa, insbesondere aus Italien, 
Frankreich und den Niederlanden, über 
Osteuropa, dem Mittleren Osten sowie 
Übersee. „Ausschlaggebend für den Er-
folg einer Messe ist die Entscheidungs-
kompetenz der Besucher, und die war 
auch bei dieser IDS auf einem extrem 
hohen Niveau – national wie interna-
tional“, bilanziert Dr. Markus Heibach,  

Impressionen zur IDS. (Fotos: Koelnmesse)
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Geschäftsführer des VDDI. Dies unter-
streicht auch eine erste Auswertung 
einer Besucherbefragung: Demnach wa-
ren nahezu 85 Prozent der diesjährigen 
IDS-Besucher an der Beschaffungsent-
scheidung beteiligt, 33 Prozent sogar 
ausschlaggebend. Dabei waren für mehr 
als die Hälfte der Besucher die Pflege be-
stehender Geschäftsbeziehungen sowie 
der Aufbau neuer Geschäftsbeziehun-
gen die maßgeblichen Faktoren für einen 
Besuch der IDS. So zeigten sich auch gut 
zwei Drittel der Besucher mit dem Aus-
stellungsangebot sowie mit der Errei-
chung ihrer Ziele sehr zufrieden, und  
85 Prozent würden einem guten Ge-
schäftsfreund den Besuch auf der IDS 
empfehlen. Bereits heute planen rund  
70 Prozent der Befragten die Reise zur  
IDS 2023 wieder ein.

Auf der IDSconnect waren 77 Ausstel-
ler aus 16 Ländern täglich mit 88 Beiträ-
gen und einer Sendezeit von 1.310 Mi-
nuten zu sehen. Auch das allgemeine 
Eventprogramm der IDS, wie beispiels-
weise die Verleihung des „Abdruck-Prei-
ses“ der Initiative ProDente, die Gysi- 
Preis-Verleihung des Verbandes der 
Deutschen Zahntechniker-Innung oder 
das Programm der Bundeszahnärzte-
kammer, wurde über die Plattform live 
gestreamt. Alle digital eingestellten Vor-
träge, Shows und Präsentationen sind 
auch im Nachgang noch „on demand“ 
verfügbar.

Über den erfolgreichen Restart der  
internationalen Dentalwelt freuten sich 
auch die Verantwortlichen der Bundes-
zahnärztekammer und des Verbandes 
der Deutschen Zahntechniker-Innungen. 
„Das Hybrikonzept, mit dem die IDS 2021 

aufgrund der Coronapandemie stattfin-
den musste, war ein voller Erfolg. Dafür ein 
großes Lob und einen herzlichen Dank an 
die Organisatoren, die GFDI – Gesellschaft 
zur Förderung der Dental- Industrie mbH 
und die Koelnmesse GmbH. Alle IDS-Teil-
nehmerinnen und -Teilnehmer konnten 
vor Ort mit den notwendigen Hygiene-
maßnahmen oder virtuell ihren Messe-
rundgang unternehmen und dabei die  
Innovationen in Zahnmedizin und Zahn-
technik erleben. Auch am Stand der Bun-
deszahnärztekammer und ihren Part-
nern konnten wir für viele Besucherinnen 
und Besucher für Auskünfte und Gesprä-
che rund um die Praxis zur Verfügung 
stehen, die digitalen Möglichkeiten 
haben wir aber ebenfalls gerne genutzt. 
Wir freuen uns auf die IDS 2023!“, so Prof. 
Dr. Christoph Benz, Präsident der Bun-
deszahnärztekammer.

Und VDZI-Vizepräsident Klaus Bartsch 
ergänzt: „Wir als VDZI freuen uns über 
zahlreiche kollegiale Gespräche und den 
Austausch auf der Messe. Gerade die ak-
tuellen Themen Qualitätsmanagement 
und das VDZI-Qualitätsmanagement-
konzept QS-Dental, Arbeitsschutz und 
betriebswirtschaftliche Fragen wur-
den stark nachgefragt. Ein besonderes 
Highlight war die Preisverleihung des re-
nommierten VDZI-Ausbildungswettbe-
werbes „Gysi-Preis“, der für alle, die nicht 
vor Ort sein konnten, live übertragen 
wurde. Die ausgestellten Gysi-Preis-Ar-
beiten zeigten das Talent und das Kön-
nen unseres Zahntechniker-Nachwuch-
ses. Mit dem Preis fordern und fördern 
wir die Auszubildenden – unsere Zukunft 
des Handwerks.  Die IDS 2021 hat erneut 
gezeigt, dass sich die dentale Welt digital 

weiterentwickelt. Das hat Auswirkungen 
auf die Arbeitsabläufe in den zahntechni-
schen Laboren. Für Betriebsinhaber gilt 
es, Chancen abzuwägen und Investiti-
onsentscheidungen informiert mit Au-
genmaß zu treffen. Die Diskussionen am 
Stand des VDZI über die zukünftige Rolle 
des gewerblichen zahntechnischen La-
bors zeigen klar: Bei allen gezeigten 
Technologien sind Zahntechnikermeister 
und ihre Teams als Experten in der Zah-
nersatzversorgung weiterhin unverzicht-
bar. Sie sichern mit ihrer Expertise und im 
engen Austausch mit den Zahnärzten 
die individuelle Versorgung für Patien-
ten.”

Quelle: Koelnmesse

Die IDS 2021 in Zahlen:

An der IDS 2021 beteiligten sich auf einer 
Bruttoausstellungsfläche von 115.000 
Quadratmetern 830 Unternehmen 
aus 59 Ländern. Darunter befanden 
sich 228 Aussteller und fünf zusätzlich 
vertretene Firmen aus Deutschland 
sowie 591 Aussteller und sechs zusätz-
lich vertretene Unternehmen aus dem 
Ausland. Der Auslandsanteil lag bei  
72 Prozent. Schätzungen für den letz-
ten Messetag einbezogen, kamen über 
23.000 Fachbesucher aus 114 Ländern 
zur IDS, davon rund 57 Prozent aus 
dem Ausland.

Die nächste IDS findet vom 14. bis  
18. März 2023 statt.
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HIGH PERFORMANCE POLYMERS

Modellherstellung
Tiefziehtechnik

FREEPRINT® model T
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JETZT ERHÄLTLICH
IN 3 KG ODER 5 KG!
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